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Anzeige . Blatt
für den

Gberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Karnstag. I^ro. 14 . 16 . Februar 1833 .

I. Obrigkeitliche Verordnung .
Wählbarkeit der pensionirten Staatsdiener zum Bürgermeisteramte betr.

N. Nro . 2518. Das Großherzogltche Ministerium des Innern , hat durch Erlaß vom
15 . Jänner W I . 9?n>. 443 . in oben bezeichnetem Betreff folgende Erläuterung gegeben :

?,Pensionäre sind ;u Bürgermeisterämter nach § . 13 und 14 der Gemcindeordnungallcrdi : gs
wählbar , sie haben aber nach § . 15 Nro . 1 das Recht, eine auf sie gefallene Wahl abzulehnen.Da jedoch die pensionirten Slaatsdienernach dem § . 8 der Dienerpragmatik jederzeit wieder zum
aktiven Dienst berufen werden können , und der Bürgermeister durch Annahme der Wahl
nach § . 14 der Gemeindeordnung sich zur Führung des Bürgermeisteramts auf 6 Jahre ver¬
bindlich macht , so kann er diese Stelle , wenn er nicht auf seine Pension verzichten will ,
nur mit Zustimmung seiner Dienstbehörde annehmen, und von dieser Zustimmung wird es ,
je nachdem sie bedingt oder unbedingt geschieht , abhänge« , ob der zum Bürgermeister ge¬
wählte Pensionär auf seine Pension ganz oder zum Tbeil verzichten muß oder nicht. In
einem solchen Falle ist daher die Bestätigung einer Bürgermeisterwahl so lang auszusetzen ,
bis der Gewählte sich mir feiner ehemaligen Dienstbehörde über die Bedingungen, unter
denen er die Wahl annehmen dürfe , vereinigt, oder aber auf seine Pension verzichtet hat.

Ist aber das eine oder andere geschehen , so kann die Bestätigung der Wahl eben so wie
in andern Fällen vom Bezirksamte selbst ertheilt werden , ohne daß eö , wen » das Amt
gegen' die Bestätigung kein Bedenken findet, einer jedesmaligen Vorlage an die «rerSregierung
bedürfte ."

Dieses wird sämmtlichcn Bezirksämtern dieses RegierungSkreises zu ihrem Benehmen in
verkommenden Fällen andurch gemacht .

Freiburg den 5. Februar 1835 .
Großherzogltche Regierung drS OberrhetakreifeS.

Beeck-
Vät . Merger .
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n. Dienstnachricht.
( 1) Man bat Ach bewogen gefunden , den

wohlverdienten evangelischen Schullehrer Gre -
1her zu Hausen » Dekanats Schopfheim , auf
sein Ansuchen mit einem verhällnißmäßtgen
Theil seiner Besoldung in den Ruhestand zu
versetzen , sofort den hierdurch erledigt gewor .
denen evangelischen Schuldienst daselbst dem
bisherigen Schullehrer zu RattbaH KarlK ap s
zu übertragen , und den Schuldienst zuRait -
bach , besonderer Umstände wegen , einstweilen
durch einen Schulverweser provisorisch ver¬
sehen zu lassen.

HI . Gerichtliche Aufforderungen
[unt > Bekanntmachungen ,

a) Schuldenltq Nidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä »
judiz , von der vorhandenen Masse aus -

?
geschlossen zu werden , zur Liquidirung
hrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer

Erklärung wegen Aufstellung eines Masse-
Lurators , Guterverkauf , Stundungo .
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollmach -
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschet.
«enden als der Mehrheit der Anwesenden
betstimmend angesehen werden :

Aus dem Oberamt Emmendingen .
( 1) Des verstorbenen Johann Nepomuk

Herrmann von Holzhausen , auf
Mo nta g den 4 . Mär ; d . I .

Vormittag » 8 Uhr , in diesseitiger Oderamts .
*"^

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 3) Des Schmidt AntonHog von Münch ,

weier , auf , _
Donnerstag den 28 . Febr . d . I .

Vormittag » 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
( 2) De » Anton Greder von Rings heim

am
Dienstag de» 5. März d . I .

Vormittags 9 Uhr, aufdiesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Landamt Freiburg .
( 2) De » Sträflings Trupert Wißler von

St . Willhelm , auf
Mittwoch ven 20. März d . I .

früh 7 Uhr , in diesseitiger Landamtskanzlek .
Am dem Bezirksamt Lörrach .

(3) Des Bürgers Martin Mundweiler
au » Blanstngen , auf

Mittwoch den 27. Februar d. I .
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 3) Des Blumenwirlh » Friedrich Klaiber
von K andern , auf

Mittwoch den 13 . Mär ; d. I .
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt MüUhetm .
( 1) Der alt Vogt Johann Georg Zanger

ju » . Eheleute zu Feuerbach , auf
D i e n st a g den 26 . März d . I .

Vormittags 9Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schönau .

( 3) Des Damian Gutmann von Todt¬
nauberg , auf

Freitag den 8 . Mär ; d. I . ■
Vormittags 9 Uhr, aufdlesseitigerAmtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 3) De » verstorbene» Michael Maier von

Wiechs , auf
Freitag den iS . März d. I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
( 2 ) Des Friedrich Schönauer von D o s.

senbach , auf
Montag den 18 . Marz d. I .

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Trtberg .

( 1) Des verstorbenen Zölestin Heizmann
und dessen Wittwe Magdalena geborne Leh.
mann von Schönwald , auf

Freitag den 1 . März d. I .
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) Die Wittwe de» Joseph Eberenz von
Sasbach , Maria Anna Ganter , will mit ihrem
Sohne Martin Eberenz und ihren Töchtern
Magdalena » Maria Rosa , und Elisabeth »
Eberenz nach Nordamerika auswandern .

Wer av dieselben eine Forderung machen
will , muß solche am
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Montag den 4 . März d. I .
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Kanzlei um

» fo gewisser liquidire« , als man ihm sonst Nach
erfolgtem Vermögenswegzug sicht mehr , zur
Zahlung verhelfen könnte .

Breifach den ii . Februar 1833 .
Großerzogliches Bezirksamt.

Schneller .
( 1 ) Zur Richtigstellung des Schuldenstandes

der auswanderungslustigen Joseph und Se¬
bastian Striegel'schen Eheleute von Münch¬
weier , haben wir Tagfahrt auf

Montag den 25 . Februar d . I .
Vormittags 9 Uhr , angeordnet , wobei For,
derungen an dieselben um fo sicherer anzumcldcn
find , als sie sonst bei dem Vermögcnswegzug
nicht berücksichtigt würde » .

Ettenheim den 13 . Februar 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D i e tz.
( 1) Die Gläubiger des Konrad Hierholzer

von Bergalingen , welcher mit seiner Familie
nach Nordamerika auszuwandern entschlossen
ist , werden aufgefordert, ihre Ansprüche an
denselben

Freitag den 8 . März d . I .
Vormittags, so gewiß dahier anzumelden und
geltend zu machen , als sie sich sonst den Rechts-
nachtheil, daß ihnen später zu ihren Forde,
rungen nicht mehr verholfen werden könntet
selbst beizumcssen hätten.

Säckingen den 26 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

» . Weinzierl .
( l ) Auf eigenen Antrag des Schusters

Hilar Fötzeler von hier , wird Tagsahrt zur
Liquidation seiner Schulden auf

Montag den 4 . März d . I .
Vormittags 9 Uhr , angeordnet. Die Gläu¬
biger desselben haben daher ihre Ansprüche
au dem bestimmten Tage um so gewisser auf
diesseitiger Amtskanzlei anzumelden und zu be¬
gründen ^ als sie sich sonst den Rechtsnach-
thrii des Ausschlusses von der vorhandenen
Vrrmögensmasse gefallen lassen müßten.

Zugleich wird ein Borg » und Nachlaßver-
gletch versucht , und von den ausbleibrnden

Gläubigern angenommen werde« , daß sie dem
Abschlüsse der Mehrheit der ».Erscheinenden
beirreten.

Säckingen den 1 . Februar 1833.
Großherzogliches Bezirksamt,

v . W e i n z i e r l.
(3) Zur Richtigstellung des Vermögens-

und SchuldenßandeS der Glaser Mathias
Mayer '

schen Eheleute dahier , wird Tagsahrt
zur Schuldenliquidakion auf

Dienstag den 5 . März d. I .
früh 8 uhr anberaumt , und deren Gläubiger
mit dem Präjudiz auf besagten Tag anher
vorgcladen, wie sie ansonst zu gewärtige » hätten,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen zu
werden .

Slühlingen den 4. Februar 1833.
Großherzogliches F . F . Bezirksamt.

Frey .

b) Ervvorladungen .
wer an das vermögen der Untenge,

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah -
rcsfrist bet dem bezeichneten Amte zu
melden, und sich über feine Ansprüche zu
legitimiren { widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
(1) Des seit 40 Jahren unwissend wo ab¬

wesenden Konrad G ö tzvon Zeutern , unterm
5. Februar 1833 Nro - 2864 , dessen Vermöge»
649 ü - 23 '/, kr . beträgt.

Aus dem Bezirksamt Renztngen -
(1 ) Der beiden Brüder Nevomuk und

Alois Meyr von Niederbausen , welche
seit langer Zeit abwesend , ohne bisher Nach ,
riebt von sich gegeben zu haben , unterm 13 .
Februar 1833 . Nro . 333/ , deren Vermögen
in ungefähr 400 fl . besteht.

Aus dem Bezirksamt Schopfhelm.
(i ) Des Marlin Rabus von Hall , Vogtei

Elbenschwand , welcher vor 9 Jahren alS Schu.
stergcftlle in die Fremde gieng und seither
keine Nachricht von von sich gab , — unterm
8 . Februar 1833 , Nro . 1544 ; dessen Vermögen
tu 101 fi . 46 kr. besteht-
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( 1) Des Georg Friedrich Rabus von Hall /
Vogtci Elbenschwand , welcher vor 25 Jahren
als Schustcrgeseüe in die Fremde gieng n« d
bisher von seinem Aufenthalt keine Nachricht
gab , — unterm 8 . Februar 1833 , Nro . 1544 ,
dessen Vermögen in 128 ß 37 kr. besteht.

HI . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts »

weinschlag .
( 1 ) Der Weinschlag für die Orte Uffhausen ,

St . Georgen und Wendlingen , ist per Ohm
auf . . . . . . . . . 18 st . 30 kr.
und für Haslach per Ohm auf 19 fl . 30 kr .
bestimmt ; was wir anmit zur öffentlichen Kennt -
niß bringen .

Freiburg den 8 . Jänner 1833 .
Großherzoglichcs Stadtamt .
vKettennaker .

Bekanntmachung .
st ) Seit der im Anzeigeblalt vom 11 . Au-

gust v . I . Nro . 64 Seite 833 geschehenen
öffentlichen Bekanntmachung der bis dorthin
vorgenommcnen neuen Bürgermeisterwahlen
in diesseitigem Amtsbezirke sind unterdessen
wieder nachbenannte Individuen als Bürger ,
meister erwählt , und bestätigt wordene
1 ) für die Stadt Säckingen , ( wegen Beför¬

derung des seitherigen Bürgermeister « Koh.
lnnd als Revisor nach Blumenfeld ) Joseph
Friedolin Schmidt ;

2) für die Gemeinde Oberschwörfladt : der
seitherige Vogt Baumgartner ;

3) für die GemeindeNiederschwörstadt : Franz
Joseph Bannwarth ;

4) für die Gemeinde Karsau : Johann Sperr ;
5) für die Gemeinde Hogschür : Fridolin Gott -

stein ;
6) für die Gemeinde Herischried : Marlin

Hofmann ;
7) für die Gemeinde Altenschwand : der seit,

herige Vogt Thoma ;
8) für die Gemeide Hütten : der seitherige

Vogt Georg Hofmann ;
9) für die Gemeinde Hrrischwand : Blasius

Sibold ;
10) für die Gemeinde Wehrhalden : der bis-

herige Vogt Fromherz;

11) für die Gemeinde Bergalingen : der bis .
herige Vogt Martin Schmidt ;12 ) für die Gemeinde Niederhofr der bisherige
Vogt Voll ;

lä ) für die Gemeinde Hänner : Leodrgar Jehle .
, Dies wird höherer Anordnung gemäß zur
öffentlichen Kenntniß gebracht

Säckingen den 4. Februar 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . W e i n z i e r l .
velorene Obligation .

( 1 ) Bei der in Horheim , vor genommenen
Unterpsandsbucherneuerung , gieng die Ob «,
gation des Stadtrechners Schupp von Walds¬
hut , über eine Kapitaltorberung von 100 fl.
zu 5 Procent verzinslich, an den Schmid Jo .'
Hann Gromann zu Horheim , von dem vor -
maligen Amtsrevisorat in Tbiengen , den 8.
Jänner 1817 ausgefertigt verloren .

Der etwaige Besitzer dieser Obligation wird
anmit aufgeforderl , innerhalb zerstörlicher Frist
von 6 Wochen seine Rechte auf dieselbe bei
dem unterfertigten Amte geltend zu machen ,
widrigenfalls solche für kraftlos würde erklärt
werden .

Stühlingen den 8 . Februar 1833.
Grvßherzogliches F . F . Bezirksamt .

Frey .
Erkenntniß .

( 1 ) Alle diejenigen , welche ihre Forderungen
bei der auf heute angeordneten Tagfahrt zur
Schuldenliquidakion in der Gant der Jung
Johannes Geitlinger von Wiechs nicht ange .
meldet haben , werden hiemit von der Masse
ausgeschlossen.

Schopfheim den 7. Februar 1833 ..
Grvßherzogliches Bezirksamt .

R e t t i g .
Erkenntniß .

( 1) Alle diejenigen , welche bei der in der
Gant des Gärtnermeisters Joseph Strub ab 'm
Schänzle , auf heute angeordneten Tagfahrt
zum Richtigstellungs . und Vorzugsverfahren
die Anmeldung ihrer Forderung unterlassen
haben , werben hiemit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen.

Fretburg den 30 . Jänner 1833 .
Großherzogltches Stadlamt .

v . Kettrnnaker .
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Aufforderung .
( 1 ) Sebastian Scherer von Todtnau , 22

Jahre alt , von Profession -in Maler und
Lacktrer , welcher nach Angabe seiner Eltern
arbeitslos herumzicht und einen leichtsinnigen
verschwenderischen Lebenswandel führt , wird
auf deren Antrag aufgefordert , sich ungesäumt
nach Hause zu begeben.

Da derselbe im vergossenen Jahr auf dem
Transporte hlcher seinem Begleiter in der
Nahe von Rastatt entsprungen ist , so ersucht
man diebetreffendcnBehörden denselben imBe .
rrelungsfaüe wohloerwahrt hieher einzuliefern .

Schönau den 6. Februar 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .
Aufforderung .

fl ) Die Rekruten Leander Fakler von Furt .
Wangen , Romuald Kienzl er von da , und
Felix G an rer von Neukirch , haben sich bei
der unterm 26. Jänner d. I . dahier vor sich
gegangenen Affentrrung nicht gestellt ; dieselben
werden anmit aufgefordert , sich binnen 6 Wo .
chen dahier zu stellen , widrigenfalls sie des
Verbrechens der Refraktion für schuldig erklärt
und in die gesetzliche Strafe verfällt werden
würden .

Triderg den 4 . Februar 18ZZ .
Großherzogliches Bezirksamt .

G i ß l r r .
Aufforderung .

( 1 ) Johann Georg Huber , geboren zu
Jllmenfte , und Thaddäus Steinberger , ge-
hören zu Rast , welche weder bei der Ziehung
für das Konscriptionsjahr 1833 , noch bei der
heute stattgefundenen Aushebung sich ringe -
fanden haben , werden hiemit aufgefordert ,
sich noch vor dem 1 . April d . I . bei dem
Unterzeichneten Bezirksamke zu stellen , und
über ihren Ungehorsam zu verantworten , wi .
drigeufalls die gesetzliche Strafe gegen sie aus .
gesprochen werden solle .

Pfullendorf den 1 . Februar 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

IV . Kaufanträge und Ber - ?
Pachtungen .

Holz . Versteigerung .
( 1) In den herrfchaftlichea Domänenwal.

dünge » Reviers Kandern , Distrikt Kloster .
Halden , Wanne und Rüttiboden , werden

Freitag den 22 . Februar d. I .
früh 10 Uhr , nachstehende Hölzer öffentlich
versteigert werden :

2 Stamm Erchen ,
5 „ Buchen , ungefähr

76 Klafter buchenes Scheitholz ,
68 „ eichenes Scheitholz ,

1475 Stück Wellen .
Die Steigerunasliebhaber , welche sich mit

ortsgerichtlichen Bürgschaftjcheinen zu versehe»
haben , werden eingeladen , zur bestimmten
Zeit sich an der Klosterhalde zu versammeln .

Kanberu den 12. Februar 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v . R o t b e r g.

Liegenschafts . Versteigerung .
( 1 ) Die Erben der verlebten Anna Maria

Stein , Ehefrau des Färbermeisters Georg
Friedrich Kramer von Kandern , sind gesonnen

Montag den 11 . März d . I . ,
in dem Gasthaus zur Krone in Kandern , nach,
benannte Liegenschaften öffentlich versteigern
zu lassen :

1 ) Eine zwetstöckigte Behausung , wovon
der untere Stock zu einer Färberei eingerichtet
ist , und woselbst sich eine gut eingerichtete
Färber . Walke befindet , nebst Stallung , einer
Futterbühne und 6 Ruthen Küchengarten .

Sodann der daran stoßende vierte Tbeil an
einer Behausung sammt einem neuen Anbau ,
oben in der Stadt , vorn der Kanoerer Bach ,
Hinte« der Gewerbsderch .

Diese Färberei . Gebäulichkeiten , sind vor¬
züglich wegen der Nähe des Wassers und wegen
der Walkmühle zu empfehlen .

2) Ungefähr 20 Ruthen Kraugarten , nahe
bei vorn beschriebenen Gebäulichkeiten .

3 ) 1 Viertel , IS Ruthen Bündtefeld , auf
der Deckcnmatt .

4) Ungefähr 1 Viertel Acker , aufder Rüttln ,
und

5) ungefähr ^ Viertel Bündtr , auf der
hintern Deckenmatt .

Die Steigerung mmmt Vormittags 9 Uhr
ihren Anfaug .

Auswärtige Steigerer habe « sich über ihr«
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Vermögensverhältnisse mit obrigkeitliche» Zeug .
Nissen anSznweisen.

Die näheren Bedingungen werden bei der
Steigerung bekannt gemacht werben .L

Lörrach den 9 . Februar 1833 .
Troßherzogliches AmtSrevisorat .

Euler .
Abstrich . Versteigerung

( 2 ) Am Montag den 4 . Mär ; d . I . , Vor .
mittags 9 Ubr , wird der neue Schulhausbau
zu Lcrnau . Zmmenlhal , im Anschlag zu 3830fl .
in der diesseitigen Amtskanzlei an den Wenigst ,
nehmenden versteigert , wozu die Steigerungs ,
lustigen mit dem eiugeladen werden , daß Fremde
sich mit amtlich

"
legalisirten Vermögenszeug ,

nissen — außer welchen von ihnen kein An¬
bot angenommen wird » bei der Steigerung
auszuweisen haben , und daß auch ein Nach¬
gebot nicht mehr berücksichtiget werde -!

St . Blasien den 31 . Jänner 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Stroh . Versteigerung .

( 2) Montags den 18 . Februar d . I . ,
früh 9 ubr , werden auf dem hiesigen Herr .
fchaft . Hof ,

800 Roggen . Bosen ,
600 Waizen „
100 Halbwaizen »
691 Haber »
260 Gersten . Wellen ,
182 Hader „

öffentlich versteigert werden .
Umkirch den 6 . Februar 1533 .

Rentei . Verwaltung
3 . K- H - der verw . Frau Großherzogin

Stephanie von Baden .
S ch w e y ck e r t .

Frucht . und Stroh . Versteigerung .
( 2) Die Gemeinden Ballrechlen und Dot .

tingett verkaufen ,
Montags den 18. Februar d. I .

im Storchenwirthshause zu Ballrechteu , vom
Zehntertragt ,

470 Sester Waizen ,
250 dto. Gersten ,

40 dto . Dinkel ,
765 Stück Wintrrfruchtstroh ,

gegen baare Bezahlung .

Der Anfang dieser Versteigerung geschieht
Vormittags 9 Uhr .

Ballrechlen den 4. Februar 1833 .
T . Zimmermann , Bürgermeister .
Kiefer , Bügermeister .

Häuser - verkauf .
( 3) Krifost Holler und Anton '

Meyer von
hier sind gesonnen , ihre rigentbümlichen Woh .
nungen mir sehr vortheilhaften Bedingungenaus freier Hand zu verkaufen :

Ersterer ein Haus mit einer Stube , drei
Kammern und zwei Kellern , einer Scheuer ,
Stallung und Schweinstäüen , einerseits Jos .
Schelb , andrerseits Stephan Michel , ange¬
schlagen zu . . . . 600 fl .

Letzterer rin Haus mit Stube und Kammer
und einem Keller , einer Scheuer , Stallung
und Schweinställen , einerseits Johann Georg
Sollabins Wittwc , andrerseits alt Vogt Fischer,
geschätzt zu 500 fl .

Die Kauflustigen wollen sich an Eingangs
Genannte wenden , wo die Bedingungen zu
erfahren sind . Auch können allerhand Fahr¬
nisse mit in Kauf gegeben werden .

Munzingen den 6 . Februar 1833 .
Hauser , Bürgermeister .

Hofgut . Versteigerung .
( 1 ) Aus der Gantmasse des hiesigen Bürgers

und Schlossermeisters Benedikt Bern au er ,wird das vorhandene Hofgut , bestehend in
») einem zweistöckigtcn massiv von Stein

erbauten Behausung , nebst Scheuer und Stal ,
lung unter einem Dach , neben der Straße
nach Schönau , anderseits Simon Sengle ,
nebst angebaukem Wagenschopf nach dem Lezk.
gebot angeschlagen . 1630 fl.b) eine Schlcifmühlc fammt Zu ,
gehörde am Schönenbach , einer .
seitS Meinrad Thoma , anderseits
Joseph Faller Wittwe , nach dem
Leztgebot . 162 ,c ) 85 Ruthen Marken in der
Stieben , neben Joseph Thoma und
Johann M . Thoma , nach dem
Leztgebot . 82 „d) 3 Viertel 15 Ruthen im After ,
schwendlr , neben Adam Dietsche ,
anderseits Allemend . . . . ; 102 „

e) 2 Viertel 78 Ruthen Matten
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i « Nka«deuverggewauu, einerseits
« nd anderseits ThomaS Kunjel.
mann , «ach dem Leztgrbot . . . 226

f ) 1 Viertel 31 Ruthen Matten
in der Stieben , neben Johann
Maier , anderseits Georg Wisler,
«ach dem Leztgebvt . . . . . 101 „

Summa 2303 fl .H
Montag den 4 . März d . I .

Nachmittags präzis l Uhr , im Gasthaus zum
l Rößle dahier der öffentliche ^ Versteigerung

ausgefttzt .
Die Kaufbedinguugen werden am Steige -

rungstage eröffnet werden ,
t Fremde Slfigerungsliebhaber haben sich mir
i gehörig legalisirten Vermögenszeugniffen aus .
r zuweisen .

Todtnau den 10 . Februar 1833 .
r B r e n d e r , Bürgermeister ,
r Versteigerung .
! ( 1) Dem hiesigen Bürger Mathä Thoma ,
f jung , Nagelschmidt , welcher in Gant gerathen ,
? werden am 25 . Februar d. I . sein Be .

Hausung , sammt Scheuer und Stallung , unter
einem Dach , neben Peter Thoma , anderseits

f Joseph Schubncl , geschätzt zu . . 290 st .
eine vom Haus abgesonderte Na .

gelschmidte , neben der Pfarrgasse ,
anderseits Jos . Schubnel , ästimirt zu 50 »,

. lORuthen Gartenland beim Haus ,
einerseits Fidel Maier , anderseits
Peter Thoma , ästimirt zu . . . 100 ,,

'

versteigert . -
! Summa 440 fl .
i Der endliche Zuschlag erfolgt , wenn der
l SchatzungSpreis oder darüber geboten wird .

Die Steigerungöbedingnisse werden vor der
Versteigerung bekannt gemacht , und jedermann
zur Einsicht vorgelegt .

Todtnau den 10 Februar 1833 .
B r e n d e r , Bürgermeister .

Frucht . Heu . und Stroh . Versteigerung .
<X) Montag den 25 . Februar , Vormittags

9 Uhr , wird im GemciadswirlhShause zu Esch -
bach , ab dem dortigen GemriudSspetcher und
aus der Zehntschnier , etwa

400 Sester Walzen ,
80 bis 100 Zentner Heu , und etwa

6 biS 600 Bund Roggruboseustroh , ge«
gen haare Bezahlung , welche bei der Abfassung
geschehen muß , an den Meistbietenden öffcnl.
Ilch versteigert , wozu man die Liebhaber einladet .
Eschbach, Amt Staufen , den 12. Febr. 1833 .

Fuchs , Bürgermeister .
Stroh . Versteigerung

( 1 ) Die Gemeinde Mengen läßt am
Montag den 25 . Februar d . I .

Vormittag um 9 Uhr in der Zehntscheuer
2000 Stink Winterstrohbosen ,

700 „ Gersten . und Winterwrlle « ,
nebst einem Quantum Heu , öffentlich verstet .
gern , wozu Kauflustige höflich eingeladen
werden .

Mengen den 13. Februar 1833 .
Der Gemeinderath .
Väßin , Bürgermeister .

Bleiche . Verpachtung .
( 3 ) Die Unterzeichneten sind gesonnen ,

ihre eigenthümliche Bleiche in Uffhausen auf
vier , sechs oder acht Jahre an einen
sachverständigen Menschen in Pacht zu geben ,
bas Weitere erfährt man bei den Eiaenthümern .

Koch und Jäger .
Hofguts . verkauf .

( 1) Ich erhielt von den Joseph Willman 'schen
Eheleuten zu Hugstetten , den Auftrag , in der
sogenannten Nessellachea , in der Falkensteig ,
am

Dienstag den 26 . Februar d. I .
Vormittags lO Uhr , in dem bisherigen Hause
der Joseph Scherer ' schen Eheleute daselbst
folgende , jetzt den Erstgenannten gehörige Rea .
litäten einer freiwilligen Versteigerung auszu »
setzen.

Ein HauS mit Scheuer und , Stallung ,
unter einem Dache mit dazu gehörigen etwa
12 Jauchert Feld . „ „ ,

Die Kaufsbedinguugrn werden am Verkaufs «
tage bekannt gemacht , und nur zum Voraus
bemerkt , daß ver AuSrustpreis 850 fl . betrage ,
und auf Verlangen , die zum Umtriebe dieses
Taglöhnergutes erforderlichen 2 Kühe , und
andere Fahrnisse m den Kauf gegen » werden
können , wozu die Stelgerungsliebhaber rin «
geladen werden .

Freiburg den 10 . Februar 1333 .
A ch e r t , HofgerichtSadvokat .
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Versteigerung .
( 3 ) Die Gemeinde Walkersbosen verkauft

m Wege öffentlicher Steigerung in der Herr ,
schaftlichcn - Zehntscheuer daselbst an Stroh r ■

Dienstag den 19. Februar d. I -,
Morgens 10 Uhr ,

450 Rozgenboseo ,

560 Halbwaizen,
l6o Waizeabosen , und
220 Stück von Stroh , oder Hudelwellen ;

wozu die Kauflirbhaber auf besagten Tag
höfiichst eingeladen werden .

Waltershofen den 4 . Februar 1833 .
Glöckler , Bürgermeister .

F r u ch t - P r e i s
«jy= ^k= —^ 3= -=^ 3= ^3=r=^ 3— \m

Markt.
Tag.
Febr .

9

Namen
der Marktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mittlere
geringere

Endingen , beste
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Kenzingen , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllhem , beste
mittlere
aeringere

Schopfh . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch , best,
mittlere
geringere

Wai- iHalb- Ker- Rog- Ger- M« Mol- Ha- Erb- Lin
zm. jwaiz. MN . gm. sten. schelf . zer . der. sen. sen

fl. kr. fl. kr . 1, kr. l. kr. fi. kr . fl. kr . fl . kr. fl.' kr. fl. kr. fl .
1 18 1 6 5k 45 48 35
1 11 1 3 51 43 44 33
1 3 ll 48 40 • 40 31
1 15
1 10 1 3 30
1 6

1 16 52 44 1
1 13 41 58
1 10 40 56

1 12
1 9
1 8

1 15 51 48
1 12 45
1 9 42

1 18 1 6 1 50 54
1 15 1 3 57 j45 51
1 12 1 54 !42 48

l 1 18 1 9 1 12 54 51 30
1 15 1 6 1 9 54 48 30
1 11 1

ö

<si

Hiezu eine Beilage .

r
c
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